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—-— aber an wirrlichen werten, nicht an nebructtem usapier von Der ßanbrvirtfchaft gemachten iBorfchläge begüglich eineeimeine Beitung für eilige tiefer.
“Die erneute (irhöhung Der (Eii'enbahntarife tritt am

1. Üjiära in Statt.

"‘ Qaä bietet; betreffenb Die Girafnroaefereform wirD erft
Dem neugewählien Sieichetag vorgelegt werben.

* 8m Befinben (brabergerß ift feine ilnberung eingetreten.
{Der allgemeine Gärtnvacheauftanb Dauert an.

fSDie DieiCDEDoftverwaliung 1bereitet eine neue gana be-
trächtliche (Erhöhung {amtlicher i>lioftgebühren vor.
"aber Qauptauäfchub Deä {Deutfchen Gtäbtetageß bes

ichhftigie {ich mit Dem DrohenDen Siahrungämangel im
laufenben üriiteiahr „unb forDerie einen umfaffenben flBirte
ichaftßpian iur Das’a nachfie i‘r’rnieiahr.

"' Qie neue Drenhifche ßeriaffung wirD Der Banbcßverfanim:
Iung in einigen Engen angehen.

"‘ ‘Die s„Berliner sl‘iörie bleibt am 31. 3anuar. 3., 5. unb
7. ifebruar gefcifloffen.

* Sa Der Stäbe von (Seerlet an Der thbahn fuhr heute nacht
ein vaöug mit einem wiiirtaräranßportaug aufannnen. ’öißher
{inD 9 ioie unD 17 25erwunbeie gemelbet.

fßie ßefehung Dee _Dultichiner Slänbchenß Durch Die
Sicherheit erfolgt am 4. Sebruar.

* blbmiral v. Dienter ift von Den (Englänbern freigelaffen
worDen uuD nach 'Deutfchlanb anructgcreiit.

* Sur flßieberheriiellung {einer Qefnnbheit begibt {ich ißilfon
au längerem sllufenthait nach Raiiiornien.

"' Sn Siewnort-finb 40000, in (Ehifago 17 000 sBerionen an
Der (örirne erlrantt.
   .W

„Fährt ich Derianfen?”
\ 4‘.

Q‘iiie Enge tann man (Ersählungen Darüber hören, bahy'
femanD, Der vor einem Sahraehnt ober mehr einen ieppicl)
für 100 miart getauft hat, Diefen ieht für mehrere taufenb'
fliiart hat verlaufen tönnen, Dah eß einem anberen mit einem
6chrant ober ähnlichen (üebrauchägegenftänben ebenfo ges
gaugen ift. (‚Die (Sr‘fciieinuicg alä {olche hat aweifelloß ihre
iBeDenten, Denn Die Ebertäufer überlegen {ich nicht, wie fchwer
e23 ihnen fallen würDe, Die mit angeblich {o gutem älterbienft
fortgegebenen biebrauchägegenftänbe heute au erfehen, —-—
wenn Dieß überhaupt möglich ift, waß Durchauß nicht immer
Der ßiall ift. Smmerhin aber liegt bei Giebrauchß- unb (Ein:
richtungfägegenftänben Die 6ache wohl meift {o, Daf; eä fich
um füert‘c’infer hanbelt, Die Den (begenftanb weggeben. weil
er fur {ie_ unter Den oerc'inberten flierhältniffen überflüffig ge:
worDen ift ober weil {ie Den (Erlöä brauchen, um überhaupt
leben au türmen.

311" Der lehten Seit aber {inb neben Den Giebrauchßs
gegenftanben auch Giefchäfte, 65runbftücte, bäufer ufw. irnmer
mehr inß flbanbern getommen, fürs alleä Daß, waß Der
iBoltäwirt als „werbenDe Rapitalien“ bezeichnet. {Diefe (Sir:
fcheinung ift {o bebeutfam, Daf; man ihren Girünben unb
ihren 8folgen etwaä genauer nachgehen {ollte.

2215m bei allen wirtfchaftlichen (bricheinungen Der fehigen
Beit {töht man auch hier aunächft auf Den ewigen i‘yeinb,
‚Die flialuta“. llnb tatfächlich ift {a Der llrgrunb Dafür, Dah
alle feften filterte feht wieber in i}luf3 geraten, eben Der, Daf;
Der alte QBertmahftab, Daß Gielb, feine üeftigteit ebenfallä
.verloren hat. Sitan vergleicht {o leichthin Die heutige sBarriere
matt mit Der früheren lüolbmarl, {agt auch gelegentlich, Die
Wart ift heute wohl nur noch 10 thennig wert ——- nach Den
i'QIuBlanDäturfen finD e93 aurgeit nur noch etwa {ieben
iißfennig ——-, waä Daä aber über Den 58ereich Der (Sirwiigung
.hinauß bebeutet, DaB Daß SBfunb Rartofieln heute 50 iBfennig
„ioftet, währenb eB früher mit 5 ißfennig als gut beaahlt
;galt, Daf; man Dem Cächeiber heute für einen blnaug aus
{fehlechtem 6toff 700 Die 1000 Smart beaahlen muh, währenb
{man früher einen auß gutem Stoff mit 60 biß 80 iUiarl
beaahlte ufw., ——— Darüber {cheinen {ich Die wenigften Beute
fllar au fein. SDenn Die finherung: es ift alleß teurer gea
avorDen ober e23 fofiet heute alleß gehnmal fo niel wie früher,
fläfat fich Doch auch umt‘ehren unb {o faffen: unfer (halb ift
aveniger wert geworben, unfer (Delb hat heute nur noch Den
‘aehnten Eeil Deß ‘lBerteß, Der Rauftraft wie ehebem.

llnb nun übertrage man Dieb vom Gjebraucbßgegenn
iftanb auf (befchäfte unb ähnliches‘ä. iber größte Eeil Der
{ßäufer unb Der (befchäfte, Die ieht inä llitanbern fommen
fober tommen tönnten, {inD im i}rieben erworben unb
fliehen, foweit eB fich um laufmännifche unternehmen hanDelt,
[heute noch au {Griebenßwerten au iBuche. SDaß heifat Doch
faber nichts anbereß, als Daf; Die 20000 Elliarl, mit Denen
tetwa meine SDrucferei, Silempnerei ober ähnlicheß au ibuche
ifteht. etwaß im ilßefen gana anDereä {inD, alß Die
i200 000 ober 800000 filiarh Die mir heute Dafür geboten
averben. .‘lßill man überhaupt eineniBergleich haben, Dann
‚gäbe eß nur Die Elltöglichteit, beibe ©ummen auf einen
i ahftab aurüctauführen, Der {einen filtert wenigftenä einiger-
imafaen behalten hat, unb Da genügt wohl Die EBetonung Der
iSl'atfache, Daf; ich für Die 800000 EUiart iltabier, Die ich heute
ierlöfen würDe, noch nicht einmal Die taufenb golbenen
gzouflJiarfftiicte taufen tönnte, Die ich vor langen Sahren {elb{t
,ftir Das (ilefchäft gegeben habe. Qabei follte man Doch an:
nehmen, baf; ein (befchäft Durch fahraehntelange gefchictte
{Führung {an 28m nur gewonnen haben _tann,_ alfo__heute
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Sonnabenb, Den 31. Sanuar 1920.
 

-— mehr erbringen mnf; alä an Der Seit, in Der eä getauft
wur--c.

{führt ichon Diefe (Erwägung au gewaltigen ‚Bweifeln
gegenüber Dem oft behaupteten iRiefenoerDienft beim ßeriauf
folcher St)inge, {o ift {chliehlich vor allem aber noch au Den
tonen, Daf; Der üriöä felbft ia ein auherorbentiich fchwanlena
Der unb {ich ftetig oerringernDer slitert ift. 11m bei Dem ges
wählten iBeifpiel an bleiben: ilion Den 300000 Elliart Sinnf-
preiä gehen. Doch aunächft für Sliermögenäauwarhßfteuern unb
anDere älbgaben gang beträchtliche Summen ab. um Die er
frch nicht nur auf Dem SBunter, {onDern in Elßirtlichteit
verringert. Qann aber tommt Die grohe, beinahe unlöäbare
grage, was man Denn eigentlich mitDen fchönen, farbig be-
brnctten Betteln aufteilen foll. Die man für fein gutgehenbeß
unb ertragreicheä (befchiift erhalten hat. „Qöeio hecl‘t nicht“,
{agt ein alteä’a Einrichwort, alfo von Dem lßapiergelb, Daä ich
beiommen habe, tann ich unmöglich leben, fonbern ich muf}
e»3 „anlegen“. L‘Die aber tann Dieb in Der iehigen Bett ges
{chehen‘i 23m Snlanbe liiliB ich Doch natürlich ieDeö ertrag-
Dringenbe Gtefchäft genau {o übersahlen (in fl3apiergelb
nämlich), wie mir Daä meinige iiberaa'hlt worDen ift, ich
werbe alfo bei Dem Eaufch auch im günftigfien {falle hielb
aufehen, ob ich mir nun für Den (Srlösä ein anbereß
(üefchiift, ein .r'gauä, ein fliauerngut ober waß fonft taufe.

llnD wie Die ‘Dinge im älußlanbe liegen, Daß geht Doch
am heften Darauß hervor, Daf; Daä Slluäilanb bei uns aließ
{o ungeheuer billig {inbet. SDenn Daß heiht Doch nichtä
anbereß —- wir merten es ia auch bei unferen Sebenämittelc
unb Diohftoffeintäufen im slluälanbe --—‚ alä Daf; ich auch
iebeß ©efchäft, febees .Söauß im DIuDlanDe {ünbhaft teuer finben
würDe unb nur 3a Sßreifen erwerben tönnte, Die unoergleichs
lich ungünftiger {inD alß Die Deä Einlanbeß. GEB hat feinen
Bwee‘i, Die EBeifDiele an häufen, Die wenigen hier gegebenen
genügen, um au einem, foweit menfchlicheß (brmeffen über:
haupt reicht, {icheren 6chluffe au tommen. {Diefer
aber fann nur {o heißen: 28er irgenDein unternehmen
oDer ein üBertftüct in Der .S'ganb hat, Daä ihm laufenbe
(ärträge abwirft, Der {oll {ich Durch Die locienbften
©ebote nicht Daau bewegen laffen, eö wegsugeben, mit eifernen
‚Bangen foll er eä fefthalten, Denn maß er auch an pauiernen
überten für fein leiblich gehenbeß (Defchäft eintaufchen mag,
er wirb lenten (Enbeß Dabei Der Ebetrogene fein. SDaran
änbern auch Die gäirnierigteiten nichtß, mit Denen feht ieDer
flaufmann unb feDer Giewerbetreibenbe au fänwfen hat; Denn
was er auch für {ein Giefchäft eintaufchen mag, wenn e23
überhaupt einen (brtrag bringen {oll, wirD er bei {einem
neuen iliefih Den gleichen gilnvierigteiten begegnen, Die ihm
Den alten nerleibeten —- wahrfcheinlich fogar noch in vera
mehrtem SlJiafge. Da ihm Die früher {o wertvollen (Er:
fahrungen für Das neue unternehmen nicht anbiebote ftehen.

Lehrt/zum Hagebuc/zel.
1mm—

hieorbnete öffentliche Qiewirtfchaftung.
glitt Der DrohenDen Sirifiß in Der Ernährung hat [ich

Der Spauptauefchufe bei; meutfchen 6täbtetageß eingehenb
befahl unb folgenbe Gintfchliehung baau einftimmig angee
nonnnen:

alle Den {täDtifchen flierwaliungen augehenben Dieobacha
tungen Deuten mit beunruhigenber Sßeftirnmtheit Daraufhin.
Dafs im laufenDe" r’f-rnteiahre eme erhebliche EUienge 58min
getreibe unb Star n zur szlufreclJterhaitung einer auch nur
notbüritigen Elioitecraährung fehlt. 035 muh Deehalb an Die
Sieichßregiernng Die Dringenbe Mahnung gerichtet werben,
Den Saibeftanb Dieier ungeheuren ßefahr feft m3 Dinge an
fallen unb ohne 8ögern alle maßnahmen au ergreifen,
um Die Ernährung Der {taDtiichen EBevolteruna au fichern.
iöileichaeitig begrüßt Der SDentiche Stdbtetag Den fluiruf an
Die Sanbwirte, Der türalich von Den >Bertretnngen Der Saub-
wirtichait außgegangen ift. unb ibricht Die beftimmte Doti-
nuna arte. Dali Die SaquirtiChaft Dein an {1e gerichteten Diuf
folgen unD allee tun wirD. um Die ftcibtiiche sBevölterung vor
Der DrohenDen (brnährungäuot an bewahren.

Qaß nächfte (Sirnteiahr beDarf eineß von Der flieichea
regierung alebalb aufgefiellten umfaffenben WirticbaitgblaneB,
Der Davon außgeht, Dafe bei unteren heutigen ßerhaltniffen
aum riuelanb Der sliebari an Stabrungßmitteln io weit wie
irgenb möglich Durch Die heimifche (Eraeugung gebectt werben
mub unb Daf; eß Deßhalb nötig ift. untere Durch Den Striea
geichmächte Stanbwirtichaft mit allen geeigneten Mitteln aur
höchften Seiftungßfähigteit au bringen. 11m Die 58er:
wirtlichung Diefee slilaneß au fichern, {inD bei feiner Qlui-
fteiiung unb SDurclJführung vor allem Der Qeutfche 6tabteiag
iuillii Die ßertretungen Der ßanbwirtfchaft mahgebenb au Den
e gen.

iEerner hält eß Der ‘Deutfche 6iäbtetag aur 6icherftellung
Der (Sirnährung Der ftäbtifchen iBevöllerung für geboten, Dah
Den 6täbten auch weiterhin Die iöauptnahrungßmitteh Die
fie auch tünftig nerpflichtet {inD, an ihre iBevöllerung au 9er—
teilen. Durch georbnete öffentliche iBewirtfchaftung augefuhrt
werbe:1

Q

2er Rumpf um Die Bwangöwirtfchaft.
eluf ©runb eineß vom unterftaatßfetretär a. SD. v. iBraun

unb blonomierat Reifer erftatteten iBerichteß fahte Der
. Dielchßauäfchuh Der Deutfchen Sanbwirtfchaft folgenben 589
{chlufn Eber bleichßaußfchuf; nimmt mit lebhaftem Qiebauern
Davon Renntniß, Das Die bei Den leisten Qierhanblungen im
ilieichäwirtfchafißminifterium am 20. unb 21. Sanuar D. 36.

 

| 38. Sahrgang.

befchleunigten lebaueß Der Bwangßwirtfchaft eine Qierüctn
{ichtigung [naher nicht gefunben haben. Dingefichtß Deß un-
geheuren Drinnen Der gefaruten ürnährungßlage erllärt Der
Dietrhöauäfchuh. Daf; eine weitere üufrechterhaltung Der gegen-
wärtigen Sivangäwirtfchaft nur aum Bufammenbruch Der
Banbwirtfchaft unb Der Qiolteernährung führen fann. über
bleichßauäfchuh {ieht unter Diefen llmftänben Den heften aura
aeit gangbaren {flieg aur 6icherftellung Der Sliolteernährung
unD zur (Schaltung Der Sebenäfähigteit Der Slanbwirtfchaft in
Der fofortigen anbahnung unmittelbarer Stieferungävertrtige
unb erllärt {ich mit Der {fortfehung Der au Diefem Bwecl
bereite eingeleiteten iBerhanDlungen einverftanben.

cf n r p

Greehung Der Qifenbahniarife.
100% Qluflthlag.

cwie Deuifchen Siegierungen mit Staatßbahnbefih haben
mit hiiiclficht auf Die fortgefehte 6teigerung Der illuägaben
infolge Der (Srhöhung Der ßeaüge Der SBeamten, erbeiter
unb aller miaterialienpreife befchloffen. aum l. 2mm 1920
eine allgemeine (Erhöhung DeD (bitter: nnD ”Eiertarifä
auf 100 °/o eintreten au laffen. {Die DringenDe Stotwenbiga
Eeit Der (brhöhung fofort Durchauführen, hat Die {Regierungen
geawungen, auch Diefeß SJial wiebec Die {’yorm Der proaena
tualen Suriferhöhung au wählen. ‚(Die auftänbige iarif-
fommiffion unb Der sJiubfchuf; Euer Saierfehräintereffenten {inb
mit Der fnftematifchen Gäinarbcitung Der fett Siriegäbeginn
eingetretenen .Eariferhöhungen Der (bitter: unD Itertarife
Defchäftigt.‘ Slluch eine (Schöhnng Der s‚fierfunentarife
ift grunbfählich befchloffen worben. über Das Elliafg Der
(Erhöhung unb Den Beitpnni't ihrer {Durchführung {iuD Die
93erhanblungen noch nicht abgefchloffen. h

(üine frhwere älnflage. .
QBie ein (Sänglänber über {Franfreich urteilt! i
„‘Dailh Siewß“ veröffentlicht Daä Cächreiben eineä Gng(:

länberß auä SSerlin, in Dem er; heifitrt SDie SEerurteilung Der:l
©ebrüDer Siöchling {ei ein neueß iBeifpiel Dafür, waä Die
{irangofen unter 65erechtigteit gegenüber ihren früheren.
fieinben nerftehen. ‘ItDie gefamte franaöfrfche Station {cheine
von Stachfucht erfüllt au fein. SDer €chreiber fragt, ob eBs
irgenD etwaä unerwünfchtereß gebe, alß Die (Entfenbungi
{chwaraer fransöfifcher Erupnen in Daß befehte Deutfche;
Giebiet. Rein S’Sag vergehe, ohne Daf; man von flierbreclienj
höre, Die Don ihnen begangen werben. Eber ßerfaffer sieht'-
auß Der ßerurteilung Deä Diaubmörberä Deß fangen Deutfchen.
SJiäDchenB in Squigßhafen an nur fünf Sahren (befängnifi;
Den 6chluf3, Dafs Die frauaöfifchen Siliilitärbehörben Die,
(Ermorbung eineß Deutfchen Siiäbchenß alß etwaß nahe?
6eringfügigeß anfehen. unter .‘Dinweiß auf Das 58erbot‘:
eineß franaöfifwen Difiaierß in einem Eeile Deä befehtea,
Gßebieteß, il3ropaganba für Die {terbenben Sliiiener grauem
unb Rinber au machen, ertlärt Der Gchreiber: „unb man;
{agt unß, baf; wir Diefen Rrieg getämpft haben, um Dir.
Silienfchheit an retten!“ unb fährt fort: SDie Bett ift gen
fomrnen, wo Das? britifche Zßublitum (Denn eß ift nuhloß,
auf unfere augenblicfliche reattionäre biegierung au rechnen)
eß Den fransöfifchen {Ereunben tlarlegen muh, Dah Diefe
s.Iiolitit Der Qßieberoergeltung aufhören muh. 69 ift gana.
hofinungeloß, einen Dauernben {Erieben au erwarten, {ni
lange Diefer («heilt onrherrfcht, unb er hat eine fehr fchlecbte
QBirtung auf Die EUiillionen von SDeutfchen, Die augenblicllichä
wirtlich mit uaaififtifchen Sbeen erfüllt finb. ‘

Sn einem Reitartitel nennt „93min Sliewß" Diele};
6chreiben eine fchwere älntlage. SDaD iBlatt fchreibt: ‚5511:;
Die lüntfenbung {chwarger Eruppen nach Dem beichten.
Deuifchen Gäebiet tönnen nur awei Gbrünbe geltenb gemachii
werben: SDie {Rotwenbigleit unD Die mache. SDie Stotwenbig-ä
teit fei feDoch nicht vorhanben, unb eß wäre weit beffer, Daßf
Befehungerecht volltounnen aufzugeben, alä {chwarae Irunpem
au verwenben.“ "

Genannte-v T,

 

SJrahtnachricbten vom eo. schnitt.
EDaä üifenbahnelenb. _

F Berlin. an Der preufiifchen ßaiibeöberfammlnng m
lliirte Der Qifenbahnminifter, Daf; Der werfonalbefianb in
Den mertftätten gegen Den ärieDen 270 °/o betrage. Stran-
Denr gehen Die Qeifinngen ftiinDig anrücf. an Den leßm'
{Buchen allein warben 500 ßoi‘omotihen mehr in Die
merlftatt hineingebracht, alß anß ihnen heranß. Sbie ‚Baht
Der Sofomotiben, an Denen nicht gearbeitet wirD, wödlfi
unanßgefebt. Am 1. Sanaar waren c8 1900, am 18. Sauna:
bereits 1935. mm haben am 11. Saunar nicht weniger
als aller in allem 10 707 reparatnrbcbiirfiige Euromotiven
gehabt, D. h. 47,4 °/o. Giin unerhörter antanD. Smart
Daranö folgt, wiffen Sie alle: Der nnabwenbbare 8a:
fammenbrnch Der merfehrewefena nnD Damit Der gangen

iIBirifchaft. .1

(Srgbergers 8efinben. ’
mcriin. ‘Daß flielinben Deß hieicbßfinanaminifterq (Ergo

berger war biß in Den ibäten tliachmittag hinein ‚entnehme
fielienb. SDer s‚Batient ift fieberlrei. SDie Ellinnbe wurDe neu



verbunDen unD vnieriucht. 6te ift volitommen in DanunD.
Der Seilungiproaeh verläuft normal.

Stiefenfchmuggel im l)=‚8ng.
Berlin. Elliehreren Siriminalbeamien Der (Direnafirhernngßa

poliaei gelang es, im DaBua Sauna—“Berlin an Der Deuiicite
polnifchen (Strenge einen miann iefiaunehmen, Der ein sBalet
„mit 6501D mit fich führte, unD Diefen Schah in {Dohe von einer
Million anicheinenD nach illuislanb Durdiicinnnggeln wollte.
.Sa er fonftjeine s«Buntere bei fich führte, wurDe er als?
iniorrageverDachiig in hart gelebt.

(eine Ihnrnung Der Sergarheiterherhänbe.
(Effen. Sie vier nrofren Sergarheiterberhiinbe erlaffen

einen Qlufrnf an Die Bergarbeiter, in Dem es? heifii:
„ätrrif nnD fllrbeiteinicberlegnng ivährenb Der ‘Iarifbrr.
hanDlnngcn beifit, Die beDenieuDen flehnerhöhnngen ab:
lehnen. Die fchon vereinbart finD; eine illerfdilechternng
eurer ‚Sage wiirbe DaDurch eintreten. flibee Den Svarm:
l’iften nnD allen Sirheiierfeinben iviirDet ihr DaDurch Den
Etüden ftiiri’en unD Deren ('Einflnfg, Der fchon vft nnheilboll
war, noch vermehren. Senft an eure fllrbeiiäbriiber in
anDeren 8nant:icnl Ohne Stehlen tein (53:18, feine elei’.
triirie Straft, feine Ellrbrit auf {werten unD Qiitten, Die
Gifenanhncn ivürren ftiliftehen unD Die täglichen 8nfnhren
nuahieiben.

Seftimmnngen für Den ÖanDel mit Snngig.

Sansig. Set Diegierungälvrüfibent unD fieilvertreienbe
Dherpränbenthat eine släemanung erlaffen, nach Der Die
Eine unD silnthnhr von QBaren'nach beim. auä Den lünftigen
(Siebieien Der fireiftart Snanarg Der Senehmigung beDarf.
Freie ift nicht errorDerlich iurülßaren. Die auß Dem Seutfchen
ieiche oDer Den nach Dem ÜrreDenßvertrag an SBolen iallenDen

beuifchen Sebietvßieilen eingeiuhrt werDen.
llngarnö SegenbeDingnngen.

BuDaneft. Sie ungarifche B‘rieDenßDelegation teilte Dem
Dberften Diai mit, lIngarn‚ werDe unter iolgenDen slieDin-
' ungen in Den hrieben willigen: 1. 3a allen Schieten, Die
änbarn verlieren foll, Soltßabfiimmung. 2. Ungarn mufs Die
„ iöglichteit geboten werDen, mit Den übrigen Sebieten Der

emaligen wionarchie in regen Sliiirtfchaftßveriehr au treten.
. iBolIen erhabeneriab für Die Durch Die rumänifche Dirne

vation erwachienen Cächc‘iDen.

Niinifterium äriebrich.

f? SnDatiefi. Ser „‘Beiier ‚Blonö“ melDet, Die ge enwüriige
nngarifche fliegierung werbe aurücttreten unD einem 9J inifierinm
.‚fl‘rieDricb fßlah machen.
{r tilfmewifieneffenfive gegen Dinmiinien.
’- Bnlareft. Sie rumänifchen Slätier melDen. Dah fid’)
fbglirhewiftiiche beere immer. mehr Der rumänifchen (Strenge
mauern. Sie Struvven, Die ficb bißber Den Solfchewifien entn
ggegenftellten, wurDen von ihnen einfach überrannt.

fßerfdiiebm neuwagen.
‘ perlin. über ßonbon verlautet, Dah Die Sinnferena Der
altifchen Etaaien in äelfingforß Den ‘Blan aur bieutrali—

„ ierung Der thfee angenommen hat.
Sangig. leerita hat nach Der annahme Der Geb eaiBill

iDie erften Schritte aur Einanaierung Deß außwärgti en
banDelß getan. (Es banDelt ficb um 16 Elliillionen So ar,
. on welcher 6umme Die GtaDt Sanaig einen r bl
;then erhalten foll. e he iihen

preuhifche {anoeererfamniiung
(106. Gattung.) tt. Serlin. 29. Sanuar.‘

maß hauß ift heute ftarl belebt unD in lebhafter 62i?“
muna in (brwariung einer größeren Qlußeinanberfe ung. uf
Der Sageßoanung fteht Die förmliche anfraae Der ehrhdfi!
varteien über Die

.
‑
‑

.
.

‑
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Qlufreehterhaltung Der öffentlichen Sanung "
unD Der lebenswichtigen Setriebe.

Samit verbunDen werDen eine förmliche Dinfra e Deß leg.‘
sliDolf .Söoifmann (11. 603.) betreffenD Die fülle ereröffnung
Der gefchloffenen (Eifenbahnwerliiätien unD eine förmliche
Dlnfrage Deß lea.@5räf=i}rantfurt (Eva), Die Daßfelbe Ihema
behanaelh enDlich Der I‘llnirag Söoffmann (ll. 603.) über
fllufhebung Deß Selaaerungäanfianbeß. {flach lebhafter (5e:
fchäftäorbnungööebatte wirD beichloffen, Die anDern Ein ea
legenheiien aufammenanfaffen unD Den antrag Söoffmann ü er
Slnilheihnng Deö s13elagerungßaufianöeß befonDerä begrünDen
an a en..

SJlbg. (Sräisifrantinrt (603.) führt aus?» Dah wir „nur
6ireif, 6abotage, vaffive Diefiftena unD ähnliche SufianDe
fehen iiait Der notwenDigen erbeit. (örenaenlofe Seher wollen
Daß Soll immer tiefer inä GlenD hineinftoiien. Son Den
(Eifenbahna unD Sergarheitern hängt ieht Das Emiclfal Deß
iliolteß ab. Seht muh eß heifsen: EliteDer mit allen 6treil5.
Sie fliegierung muh alle Söeher von Einig unD Diechtß nieDer:
halten. Ser ilieDner macht Die äuherfte ßmfe für Die vor-  eivmmenen unruhem Die Qlufhebung von fliechtß für Das?

tientat auf Dirhrgerverantworilich.

..Wev ‑óthbevmetev. i
arm itollßbilb auß Den bairifchen Sergenß .

.. ‚Maar—3. 93.011 hermauu Schnitt. f . ‚
66. giftiger-eng. (mager. Delhi», .
. Saft für all’ fe'i'rie She'o'ii'rfniffe mehr als außreia
thenb "gefvrgt fei unD Dah ihr 'gemeinfch‘aftlicher töne
.geanreunD unD Sehrer es gewefen, Durch Deffen vera_
ätraute hanD‘ Daß WiiiDch‘en Der i’ßflege unD äorge Der
ibarmhergigen Eehweßeru im ßäDtifch'en ‚ilgaifenhaufe über}:
geben werben fei."r_r:;r's ‚; ‑5:° ‑ ‑ ‑ ”g.
3; - Eufi erwiberte ni t6, "allein von Diefem gingen-n
licl: trat in ihrem ibe inDe‘n uuD' fBenehmen eine "ent-
diieDeue iih'enDung zum iBef‘fern ein; fie 'warD‘ ruhiger,

„ie ‚fragte nicht mehr, "aber ie beftü’rmte Den ergt, wann ‑
ihr wohl möglich fein würDe, Das iBe’tt au verlaffen,

nD. wie fie ihre erfi’ellung befrhleu‘ni en iö'nue . '.‘.'i
„berrafchenb fchne ’ war fie fo. weit ge ritft'ig't, Dahj fi‘e
Manchmal ' ein fliiertelftünbchen aufgu'ftehen vermochte; ehe
‚ emanD .folch'eä für möglich gehalten, war einer filtern
eng Daä Stübchen leer unD fie "'felbit mit “einem müde

'chen' Der netDürftigften habfeligleiten berfch'wunben. _
eiSie Eliachirirht von Deut therfchwinben Gufi’ß hatte

D'DD lang gehegte, über neuen (Sreigniffen i'te’tß berfchon
benefliorhaben Deß fliruDerD rafrh' 'gum Entfchiuffe "gea.
führt unD ihn auf 'Den ilßeg gur ‘6taDt gebracht. - (Sir
lonnte ‚nicht anDerß vermuten, als DaB Die 'Gchweft'er
[ich geraDen Ehe eß in Daä QBaifeuhauß begeben habe: in
pie hauptft‘aDt-y ührten unD wiefen auch immer mehr
unD beftimmtere 6buren ieuer anDeren, Die er mit blu—
ienbem hergen fuchte. unD vor Deren üBieDerfinDen 'ihnt
o‘ch._gugleirh‘ b'angte, wie Dem Gchulbbewufs‘ten bor Der
nunggbrichtenber illergeliung. Sah granai 'fich' ‘Dahin

ie' ebeinivivar nach allen vom Siehrer geraDegn unD nrit’e
le _ ar. eingeholten ihr’iunbigungen außer Bweifel 'gefiellt;
linerleiflinaeichen Deutete Daraufhin, Daf'r'fie München
gieberigberla fen. atteawn fit [ich aber 7. befaubfiwar
_lechiifrDina ‘ ni t’ 5a" 'erlunDenä‘” Sie. Der” 'erft'en Bett *

g” ... . .

' worDen', feit Dem 9lllerfeelentage wirfste ‘JtieurauD mehr

 

wiinifier Des Steuern beine
ftimmt Den iBorreDner au. Sie fliegierung wäre froh ges
weien. wenn fie ohne gewaltiame Mittel unier Slivit Den
flßeg aur iltettung, zur (Eintracht. aur freiwilligen SBroDuitiom
anr Dannng. zum Gtaaißaefübb anr Dinerfennung Der
ievublit hatte gehen fehen. Steine revnblii’anifche Diegierung

wirD gern mit Dem SelagerungäauftanD regieren. Siea
ienigen, Die Die SchulD an Den (Ereigniffen vom 18. Sanuar
in flßefifalen unD in sBerlin tragen, finD verantwortlich fur
Die Opfer, Die Dabei gefallen finD„ unD verantwortlich Dafür.
Dafr neue Bivangämahregeln verbringt werDen muhten.

llnter liirmenDen Unterbrechungen Der auherfien ßinien
unD wieDerholt einfehenbem ßarm beaidifigi Der ZUiinifter Die
unabhängigen, alle Schulb an Den slSorgangen am 13. Sannar
an tragen. Sie {liegiernng werDe mit allen iUiitteln Die
Dernagogifche Speiserei belamvfen.

Sroivreies unD hhnerhöhung.
S6 ift Den mahgebenDen 6tellen ficher nicht leicht g?

fallen, in Die von Der ßaanirtfchaft ftürmifch verlangte
SBreiBerhöhung Der wichtigften fiebenßmiitel einauwilligen.
Sang abgefehen Davon, Dah Diefe (Erhöhung aweifellvß eine
erhebliche Selaftung weitefter Streife beDeutet, Die au einem
groben Seil nicht in Der ‚Etage finD, ihr (Einlommen ento
fvrechenD au erhöhen, fo muhte man auch einen lßroteftn
fturm von raDifaler 6eite erwarten. llnD in Der Sat haben
Diefe Streife Die sBreißerhöhung zum willtommenen anlaf;
für eine firuvellofe ngitation benuht. 3nDeffen. eB war
unumgänglich, Der ßanbwirtfchaft Die höheren ihreife anaua
geftehen. Seit Der leisten ‘Breißfeftftellung haben fich Die
Srobuttionßooraußfehungen von ibrunD auf geänDert. QIIIeß
ift unenDlich teurer geworben. Sie beiDen ftäriften llrfachem
Die iBroDuttionßfentung in Seutfchlanb auf Der einen, Die
mit ihr hanD in banD gehenDe iEalutafentung auf Der
anDeren Seite, haben ihre ilßirlung nicht verfehlt. SSer
Staanirt leiDet wohl am ftäriften unter Dem iBalutaa
ftura. hatte er gehofft, nach Dem .Rriege wieDer in unbev
fchränttem Eiliafee auä Dem muslanbe Süngemitiel, iBiehv
futter ufw. einführen au iönnen, fo fah er fich fehr enttöufcht.
Sie gefuntene fBaluta brachte Die Sinlau Bvreife balD auf
eine ungeheuerlicbe Soöhe. Qluf Der anDeren eite fah Der BanDe
rvirt teine miöglicliteit, Die flireife feiner ihrobutte entfvrechenö
au erhöhen, fo Dafr er in Die therfuchung geraten ift. auf
Dem fliege Des gebleiehhanbelß fich für Den älußfall Srfais
au befchaffen. leer nicht nur Diefe - lßroDuttionßmittel
wurDen immer teurer, auch für Geräte ieglicher ert ftiegen
Die iBreife von Eag au Sag. 6o mufrte man fich ent-
fchliehen, Die ilireife Der laanirtfchaftlichen SEroDufte au er:
höhen, wollte man nicht Dem Sanbwirt ieDe sBroDui‘tionhluft
benehmen. Sie annäherung an Den QBeItmaritvreiß, Der
wir zum minDeften 6chritt für Schritt awangßläufig enta
gegengehen, mui’; fich auch auf Dem Sebiete Der laanirts
fchaftlichen lBreife vollaiehen, unD es gibt feine Möglichfeit,
Diefer (Entwicllung DauernD au wiDerftehen. QIuch auf
Diefem («Bebiete fehen wir, Daf; eß bei Der 8‘rage, ob wir
Die annähernng an Daß flüeltmarttniveau vollaiehen follen
oDer nicht, auf Die Sauer feine leahl gibt.

Surch Die ißreißerhöhung Der laanirtfchaftlichen sliro:
Dufte entftanD Die Srage, welche flbirtung iich auf Die Söhne
Der inDuftrielIen erbeiterfchaft ergeben werDe. Sah Die
erbeiter Die erhöhten fBreife tragen follten, erfchien unbillig
unD unmöglich. iBor allem fragte eß fiel). in welcher flßeife
beftehenDe Sarifverträge von Der sBreiherhöhung berührt
würDen. Qlllen Diefen 6chwierigfeiten. hat. wie betannt, Die
8entralarbeitßgemeinfchaft in-vorbilDlicher flBeife ein
(EnDe gemacht unD Damit ein würDigeB Beichen ihrer Bebenäe
fühigteit unD ihreä fBeftehenB gegeben. Sie Bentralarbeitä-
gemeinfchaft hat Den lBefchluh gefahh Daf; Die erhöhten
iBreife von Den erbeitgebern au tragen feien unD Dah
Die fo entftehenDe Sohnerhöhung auch in beftehenDe
Sarifverträge einbeangen werDen folIen. öie hat Dann
Den Qßunfch auägefprochen, Daf; Die neue lBroDuttionätofiena
verteuerung außgeglichen werDen möge Durch erhöhte intene
five erbeit aller in erbeiiäproaeffen befinDlichen fBoliä—
genoffen. Siefer lBefchluh Der älrbeitägemeinfchaft hat Der
raDiialen iBreffe erfirhiliche sLierlegenheit bereitet. (Eine
energifrhe Dppofition wäre natürlich unvobulär gewefen.
60 begnügt fie fiel) mit hämifchen (Siloffen über Die „tlnge
Saitii“ Der Unternehmer. Siefe EiliethoDe wirft ieDoch gana
unD gar nicht imponierenD. Sah eine Derartige Rritit
offenfichtlich an Den Sauren herbeigeaogen ift, tann auch
tlügeren erbeitern taum entgehen. Sie Bentralarbeitä:
gemeinfchaft ieDenfalIß hat gezeigt, Daf; fie gewillt ift, Die
gemeinfamen Sntereffen von erbeiigebern unD erbeits
neinnern an wahren unD auch nicht Davor 3urüclfrhrectt. nvts
wenDige raften Den erbeitgehern augunfien Der erheiier-
fchaii aneufchieben. Sie foaiale SBeDeutuna Der Dirbeites

 

‘ geinelDet:

gemeinfchaften hat fich Der breiteren foentliditeit gegenüber
fetten fo tlar Dotumentiert wie in Diefem Üalle. GEB ift an
erhoffen. Daf; breitefte Streife Diefen foaialen filtert ertennen
lernen unD Dafs von Diefer beDeniiamen Sagung auß eine
erhöhte ‘Ißürbigung DeB allemal Der Qirbeitßgemeinfchaften
auzgehen möge. D. M.

Sieliiifche Runöfchau.
Seuifchee Reich.

+ Sie neue Serfaffung ‘Brenfgenö ift feit einiger Bei!
fertiggeftellt. Sie iliegierung hat aber noch Den flßunfclb Das
in Die Serfaffung ein „reiarDieren’ 'x’iälement“ gegenüber
Dem unbefchräniten SBuDgetrecbt Der ' rfammlung ein—
gefügt werDen foll. 3m gegenwärt' —mnD, Der auch
von Dem Eiterfafiungäentwurf über ar, hat Die
BanDeßverfammlung Daß unbeDir Daußgaben
au bewilligen unD anauregen, unD kt Regierung ift nere
pflichtet, Diefen onrDerungen nachauim . Offenbar hat
Die vreufaifche c{einanaoerwaltung Dagegen erhebliche See
Deuten. Siefen SeDenten foll DaDurch iliechnung getragen
werDen, Daf; in Der iBerfaffung eine befonDere Snftana am:
lßrüfung Der 65elDbewilIigungen, ein {finanasgenah eine
geführt werDen foll. über Diefe anregung verhanDelt zur:
aeit Der vreufaifche Minifter DeB Snnern mit Den Shührern Der
Mehrheitßvarteien. mach Dem 6tanD Der Singe ift anaw
nehmen, Dah Diefe Serhanblungen einen günftigen illerlauf
nehmen werDen.

+ Sah fieuerfreie (Sgiftengminimnm ift vom 6teuerv
außfchnf; Der {Rationalverfammlung von 1000 auf 2000 Elliarl
heraufgefeht worDen. Ser fteuerfreie Sintommenßteil erhöht
ficb für ieDe aur ßauähaltung Des 6teuervflichtigen aählenDI
Serion, Deren (Eintommen Dem (Einlommen Deß 6teuera
vflichtigen hinauanrechnen ift oDer hinauaunehmen wäre, um
weitere 500 Start. Sie vorftehenDe iBergünftigung gilt und
für ieDe weitere iherfon. Deren Unterhalt Der 6teuervflichtigc
anr (Erfüllung einer gefehlichen unterhaltßvflicht beftreitei;
ieDoch nicht über Den tatfächlich geaahlten Setrag hinauß.

+ Mngetlagte Saltiturntruhhen. iöalbamtlich wir!
„Son Den Deutfchen Srupven, Die auß Den

sBaltii‘um aurüctgetehrt finD, finD gegen foiaiere Der inter
alliierten Saltitumtommiffion Seleibigungen unD Sätlicb
fetten begangen worDen. 6elbftverftänDlich fallen Diefe‘
Sergehen nicht unter Die Den lBaltifumtämufern augefagte
leueftie, Die nur fo weit gilt. alß eä fich um lingehvrfam'
gegen Den Diüctiehrhefehl Der Dieichßregierung hanDelt. («Eine
allgemeine leneftie für Die von einaelnen 6olDaten be-
gangenen befonDeren Serbrechen unD fliergehen ift niemalß
anägefprochen worDen. Sie flieichßregierung hat Daher
wegen Der gegen Die Dffiaiere Der interalliierten SBaltil’uma
fommiffion begangenen fBeleiDigungen unD Sfiätlichteiten Die
unteriuchuna eröffnet.“
+ ‘ßoluifche tibergriffe. Sie ‘l‘solen haben wiDerrechto

lieh untere telegravhifchen unD telephonifchen merDinDungen
unD auch Chifenbahnlinien nach Dfivreuhen unterbrochen;
(Degen Diefeß vertragä- unD völterrechtäwibrige Serhalten
ipirD nach iBrüfnng Deß vorliegenDen Materialß fchärffter
iBroteft bei Der polnifchen {Regierung erhoben werDen. 3m
übrigen finD Die auftr'inDigen 6tellen bemüht, Den Sigma
richterhverlehr mit Dfipreuhen auf anDere Elbeife in Sang,
811 la en.
+ DJtaffenhreffungen für Die Shreurbenlegion. Ding Der

sJ3fala wirD gemelDet, Daf; ärantreich Die vfr'ilaifche SugenD
förmlich zum Sienft in Der {‘eremDenlegion vrefet. SBinnen
wenigen Sagen feien Drei Sranßporte abgegangen. Sie
Beute würDen oft unter nichtigen ©rünDen verhaftet, in einer
Staferne Dann betrunten gemacht, biß fie willenloä Die unter:
fchrift für Die äremDenlegion geleiftet hätten. Ser „iBanerifche
Sturier” forDert Die Seutfche Siegierung auf, fofort (Srmitte
Iungen anaufiellen, um Diefem Sreiben ein (EnDe an machen.-

+ ‘l‘ßieber eine MorDtat im beichten (Siebiet. Sri
Sülich wnrDe Der ftäDtifche Seamte 6affenfcheiDt auf Der
SISromenaDe ohne ieDen (SirunD von einem franaöfifchen
RolonialfolDaten erfchoffen. Ser Senmte, Der erft vor einigen
Sagen auß englifcher (itefangenfchaft aurüclgeiehrt war, fah
mit SerwanDten auf einer Saat, alä Der golDat auf ihn
autrat unD ihm ohne weitereß mit einem Dievolver eine Rugel
in Den Siouf iagte. Ser Svrfall hat in Der Sürgerfchaft
grofse (Erregung hervorgerufen. Sie erbeiter unD Dinge-
ftellten Der ftaatlichen unD privaten ihreie legten Die älrbeit
nieDer unD sagen in einem Semanfirationäauge, an Dem faft
Die gefamte Sevölterung Der StaDt teilnahrn, vor Die fran-
zöfifche StommanDantur. Ser franaöfifche (Deueral fagte 58e-
ftrafung DeB bittentäterß an. Ser erfchoffene Seamte wurDe
auf Sefchlufs einer aufgerorDentlichen StaDtveroanetenfihung
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  auf fiäDtifche Stoften beerDigt. 2in1 Sage Der SBeerDigung
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war fie noch von Dem einen oDer anDern Der Ütiöhea
wohner unD Sinchbaru bei flüchtiger *Bcgegnnng erbli-It

 

von ‘ärangi, unD hier war es Der ‘lüehger, {meiner
GtauDinger,‘welcher ein baar Sliießbachern in Die ShanD
geraten war unD ihnen, obfchon fie ‘htiihe gehabt, ihn
wieDer an ertennen, mit Dem alten (Drall unD Der früheren
llier'biffenheit ergühlte, er habe Die nichißnuhige {Barfan
auf. Dem c{yriethfe gefehen, wo fie in gerriffenen lii'leie
Deru Die Beute um ein 'Qllmofen angefbrorhen unD alles
in einem fchlechten iBünDel mit fich getragen habe, ihr
gangeö Eiermögen unD ihre 'gange 6chanDe. Qlls fie ihm
aun an ergiihlen verfucht, wie er Dem S.lJ'c'r’iDel Unrecht

tue unD‘ wie eß nun ganz, llar herausgeionnnen fei,
DaB' 'fie unfchulbig fei unD welche SewanDtniö eä habe
mit Dem gelegten RinDe unD feiner Elli'utter: Da hatte er
fie laum angehört unD war mit wiDerlichem {belächter
unD’ Dem i'teten Stufen, Das feien lauter üafeleien. Denen
er nicht glaube, fv fch’nell hinweggeeilt, wie er eä berc
mochte mit feinen fchmergeuDen Seinen unD feinem ‘thiia
teuftod. . . .

„Seit ‘llllerfee'len ift eine fchöne Seit," tagte Gigt
auf einmal halb bar fich— hin, ohne lllnlafä', alß wlre er
mitten in voller iln'ierreDung gewefen unD nicht finmm
Durch’ ‘Den abenDDämmernDen ElbalD gefahren; es war,
wie wenn er fich felber laute Sllniwort gäbe in Dem leifen
Bwiegefbräch‘ feiner Seele . . . . „t‘aeitDem iauu fie laug’
wicDer fort unD über alle ih'erge fein! . . . ." g
' S'er Eehrer war wohl herwunDert, feinen fchw'eiga
famen ffuhrmann unD Sltachbar w auf einmal wie iin
Echlafe aufreDen an hören, er lief; es aber nicht merien,
fonDern begnügie fich, ihm einen leichten Seitenblicl gn
ft'reifen unD mit gutmütigem Sächeln an erwiDern‘. „Saß
in wohl möglich”, fagte er, „aber nicht wahrfcheinlich'; Die
{frangi ift noch 'fo gewih 'in München, wie Der alte
Etau inger Daß gelogen hat, waß er über Das mitteln
er ühlt hat unD‘ über Daß gerriffene Diewan'vi leer er  fo l" unB fchon beichten, Der alte äuchß . . . . er fo'li

"—5'im 

hatten fämtliche SehörDen gefrhloffen.

   

frhwer frani beim (richwanenwirt an Der Sinrbrücle liea
gen, wo er von feiner SjanDelfchaft her lange belanii
ift, unD foll fehr fchlerht Daran fein .‑ . . . Saß wirD ihn
wohl ein biöchen niürber gemacht haben, nnD fv Deni’
ich wohl, Daf; wir ihn gum Dieben bringen. Sch’ meine
auch, in neufier Beit auf eine Sermuinng geionrmen
au fein, Die ihm wohl Die {fange löfen wirD . . . ."
__ „ilßelrh’ eine itermutnng foll Daä fein?"

5 „ilbenn eß Seit ift, reDen wir Davon . . .. iehi
wären wir ia fchon an unferm Eifel, Da finb bereits Die
erfien {häufer von Der Qlu; wir tönnten amh gleich
beim Schwanenwirt guiehren, aber eä ift beffer, wenn
uns:i niemanD gutwr fiehi, Damit Dem i‘llten’ fein (55CI‘CÖ',
vorher gulommen tann. S'ruin fielleit wir beim S'aä
menwirt ein; ift 'ia feiner Seit Daß Quartier Don Dein
EDclfriiulein unD hofDamen gewefen, wenn Die tnrfürft’i
lichenS'agDen in Den Siarefli’uen gehalten werDen fiuD; Da:
wirD’ß alfo wohl für unß Seibe auch ieht noch neben;
war wir brauchen, unD biä Da i’llleß untergebrrht
ift, geh’ ich voranö 3,11m Echwanenwirt unD maca’ alle?»
in Danung . . . ."

Ser Sorfchlag warb ohne älhiberreDe
unD aufgeführt.

SbalD fchritt 6irt Dem Spanfe an, an Deffen Zar..-
telgiebel Der weih'e Cächwan, bon grünem Strauge um:
geben, als Echenigeichen einlaDenD über Den Sateruen
hing; Drüber hinaus waren Die f'fenft'erreiheu nnD Dais
QBalmDach ‘Duntel, nur ein c{y'enf’c'er in‘ Der „(Erle war
verhangen unD beleuchtet; er mochte Die 6inbe fein, wo
Der (befuchte lag. " .. -

S'er Sehrer empfing 6irt bereiiß unter Der Eür.
„flhir finD fchon an Der rechten '6'chmieDe,” flüft'erie er
ihm au, „ich habe mit Der Siriin fchon gereDet; fie
nimmt feinen Qluft‘auD, Dah'fie unD als ein baar gute
Seiannte auä Dem Oberlauf) gu Dem illlten hinauffüh‘rt
_.‚. . . übrigenß foll er fehr, elenD fein unD Die meifi’q ’
Bett" nichth von fiel) wiffen. 1“ ‚

‚ ‚- Eiermann iolal’e‘);

angenommen



. „italien.
x Der Datifan gegen aneliefernng ähilhelnrs II.

Der „foervatore Diomano“, Das Drgan Des Datifanä.
fghreibt. Dah Die Muslieferung Des früheren Dentfchen Raifers
unD Der Eßroaeh gegen ihn im Dichte elementarfter moberner
“trafrechtswiffenfclmft angefehen. eine lingehenerlichleit wäre.
{hoffentlich hätte fich Die italienifche Diegierung an Der
Stellung Diefes Dintrage's nicht beteiligt. ilBenn Der antrag
leitens Englanbs unD üranlreichs bis an einem gewiffen
Zßunfte verftänblicb wäre. fo würDe Die Deteiligung Staliens
hieran völlig nnverfiänDlich fein. Eine Diotwenbigleit anr
Deteiligung an einem folchen Entfchlnfg fei Durch Die Unter:
aeichnung Des {Erlebenspertrages nicht gegeben, wie Die
‚baltung Sapans beweife. Ein SchieDsgericht Des Dblfer-
bunbes würDe eine ülnfrage Dollanbs. ob es anr ansa
liefernng verpflichtet fei. ficherlich mit nein beantworten. sJim
heften würDe Die Qingelegenheit überhaupt nicht mehr er-
brtert. Da Der choaeB gegen Den Raifer nnD anDere Deutiche
Deriöniichi‘eiten nur Den internationalen ‚bafs iowie Die (sie:
fuhr einer mililiiiifchen flieuolntion in Dentfchlenb verftärlen
Iöunie. ..

Ruhlanb.
x Err S'ialnpf egen 333313.:. SJiachbem Die polnifche

Siegierung auf Das rieDensulgebot Der rnffifchen üiäteregie.
rnng bisher nicht geantwortet hat. hat Die ruffifche man.
regiernng in einem ünnffpiuch an alle mitgeteilt, Daf; fie
Das Eriebensangebot an SFr-"n .‚iit‘ücf’gegogen habe unD Den
Krampf gegen Die poinifcqeu Mappen wieber anfannehmen
Ez;.).;:.:.

flirtet 3a: unD ähnelaub.
Berlin. Eilachbem Das Dericbt Der bleichswe rbrigaDeIIl

in iBotsDam einen Dafbefehl gegen Bentnant iewee er-
laffen hatte. um ihn an einem neuen Dermin als fingeflagten
nohöllllftübrm hat fich Der Eeinchte lebt felbft Dem Erricht
ge e .

Darm. Die franaöfilche iiiegiernng beichlob. Den milia
tärifcben sllusnahmeanftanb auch nach Der Ratifizierung
Des cüriebens in Elfai1=1iothringen aufrechtenerhalter _

{vieles nnb Drohinsielles.
Dierfblatt für Den 31. Sanitär.

Sonnenaufgang 7“ H Ellionbaufgang 12a.
Sonnenuntergang 4“ Mvnbnntergang 40|

1797 {Erana Schubert in flBien geb. — 1866 äriebrich müdert
geft. —- 1871 imaffenftillftanb im Deutfchnfranaöfifchen Rriege.

n ‘ßoftfenbnng billiger als ärachtfenbnng. QIm
n1. EDiära wirD Der EifenbahnsEütertarif wiebernm nm
geoo °/o erhöht. Sie vielen iiällen wirD Der Derfanb Durch
.‚äßoftpaiet billiger fein als Durch Dahnfracht. Stamentlich
“trifft Dies für SenDnngen in Die DrohftäDte an. wo Die
iEebühr für Die örirollnng Der (bitter immer höher wirb.
‚Es empfiehlt ficb. in iebem %alle feftftellen an laffen. ob es
nicht lohnenDer ift, ein grofses ißaiet in mehrere ileine an
gerlegen unD es ftatt mit Der Dahn mit Der s.Boft an verfenben.

Ibarmbrnnn.
"j üamilienabenb. 21m Dienstag, Den 27. Sanuar.

beranftaltete Der evangelifche Dunb, 3weigverein flBarmbrunm
in Der Rirche einen c{familienabenD 55err ‘Baftor Rusie ge=
Dadgte 5unc'nhit mit warmen illerten nnferes ehemaligen
Raifers in feiner Eigenfchaft als Difchof nnferer Deutfch=
evangelifchen Rirche, unD betonte, Daf3 ihm unfer Dani ge=
35“)“, Dafür, Daf; er über 30 Sahre feines letes als
Schugherr nnferer evangelifchen Rirche treu gewaltet habe
unD bei allem freunDlichen Entgegeniommen gegenüber anbers=
gläubigen ftets treu au feiner Siirche geftanben. Eliachbem
Der Rirchenchor mit Den SBorten Des 62. 'Eßfalms „EUieine
Seele ift ftille an Eott“ Die 3uhbrer erbaut hatte, nahm
55err iliaftor Sie. Eberlein aus Sinpferberg Das QBort gu
feinem Dortrag: „flieht, SBflicht unD flirt Der religibfen Sn=
tolerang“. Der SReDner beantwortete 5unächft Die ürage:
„Eibt es ein religiäfes SRecht gar Sntolerans‘?“ unD führte
etwa folgenbes aus: flBo iebenDige religibfe Ueberäeugung
lebt, Da beanfprucht fie Die eingige flbahrheit au fein. Das
bewies er an 3ahlreichen Deifpielen: 91a gwei außerchrifta
lichen Sieligionen —— Dem chinefifchen Ronfncianismus unD
Dem SuDentum —— unD am Ratholigismus. Ebenfo aber,
fo hief; es weiter, ifchliefit 8uthers, Der leoftel unD felbft
Sefu religibfer Elanbe ieDen anDeren Elauben als gleich=
berechtigt aus. Die Sntolerang ift Die Eolge aller perfbnlichen
Sewihheit unD Die Rraft Der Uebergeugung. — Der ‚iweite
Ieil beantwortete Die f'frage: „Snwiefern gibt es eine EBflicht
zur Sntolerans?“ Die Dflicht wuraelt nicht etwa in Streit=
luft unD Eieblofigieit, vielmehr grunbfägiich in Dem Elauben
unD gefthalten an Der Einen QBahrheit unD in Der wahren
Siebe, Die auch Dem 9iächften Diefe Emahrheit geigen will. Die
moberne Dolerang entfpringt oft aus Eleichgültigieit, aus
religiöfer Siepfis unD falfcher Ellieichiichieit. Qlus Diefen
Erunbfähenergibtfiä) u. a. Die SBflihtgewiffenhafter Eliadwrüs
fungen aller Religionen unD Ronfeffionen auf ihren Ebert
unD QBahrheitsgehalt, aus Der eigenen in Der wir geboren
finD. Evangelifcher Sliiahftab bleibt Ehriftns unD Die EBibel.
3um Schluß fprach Siebner von Der rechten ert Diefer reli=
gibfen Sntolerans. Diefe liegt im flBorte, fowohl 3ur Ders
teibigung wie 5um angriff, im SBeweis Der Siebe unD fitt=
lichen Siraft, worin Die Ronfeffionen wetteifern follen 5um
Singen Der Qlllgemeinheit unD enblich im perfbnlichen Ein=
treten für feinen Elauben, aush unter Reiben, wie es unfere
Däter einft taten. --— ibie löftlich ift Der ‘llusblicl in Die geb,
wo eine 5erDe unD ein ßirte fein wirD. Der eingige eg
Dahin geht Durch Die rechte Unbulbfamteit, Denn es lann nicht
c[griebe werben bis Sefu Siebe fiegt, bis Diefer Sireis Der
Erben au Seinen Eüfgen liegt.“ —— Qllle 3uhbrer waren mit
regfter Qlufmertfamieit unD innerer fllnteilnahme Den flBorlen
Des SRebners gefolgt, Die von warmer Siebe unD Dreue Zu
feinem evangelifchen Elauben wurDen. Ein 3weiter Eefang
Des Rirchenchors fchlof; Die erhebenbe Eibenbfeierftunbe Des
27. Sanuar.

”‘ Ein Untomobilnnfall ereignete fich am geftrigen
nachmittag gegen 4 Uhr. Qlls ein mit Rohlen belabenes
Qluto nach Eiersborf fahren wollte, bog Der Ehauffeur irr=
iümlicherweife in Den flieg 3um iBreslauer ßof ein Uls
felbiger nun 3urüclfuhr, verlor er Die Eewalt über Den
SlBagen, welcher mit Dem ‚binterteil Die Sjolöfaffabe Der Sinn:
Ditorei Daehr einbrüctte.

* Der Stenographen-ßerein Steige-Schrei) Darms
brnnnaäerifchborf feiert am heutigen Sonnabenb fein 2.
Stiftungsfeft, Das wieDer eine anfehnliche Dortragsfolge
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bringt. 3um erftenmal finDet Die QIusga'be nonfBreifen an
begabte EUiitglieDer ftatt, Die fich an Den vorher ‘tattgefunbe-
nen iBreis'Schbna unD ‘Breisaflbettfchreiben beteiligt haben,
um Den Deilnehmern am Stiftungsfeft Eelegenheit von Dem
Ergebnis Der Dereinstätigleit an geben, gu gleicher Beil. aber
auch Den ilJlitglieDern einen neuen blnfporn 3u weiterem
Dorwärtsftreben an bieten. Der Deginn Der Eeier ift auf
1/28 Uhr feftgefeht, Der Einlah erfolgt erft von 7 Uhr ab.
Defonbers aufmerifam gemacht wirD, Daf; nur Denienigen
Einlaf; gewährt wirb, Die im SBefige einer Einla iare ober
einer EinlaDungslarte finD. Siliitglieber haben natürlich auch
ohne Diefe 3utritt.

* Schlefifche beimatfpiele. Die Ortsgruppe Saal=
berg—Sjain—Eiersborf i. ER. veranftaltet am Sonntag,
1. gebruar, abenbs 1/.‚8 Uhr, im Eafthaus „fliübegahl“ in
Sihnwaffer einen .‚Dunten leenb“. Der Spielleitung ift
es gelungen, au Diefem leenb mehrere beiannte tonan’
gebenbe Siünftler unferer Eegenb 5ur illiitwirtung an ges
winnen, foDaf3 Das ‘Brogramm Des leenbs infolge Der
Dielfeitigleit fehr verheißenb unD verfprechenb ift. ‘Uiir
möchten aus Der ßifte Der SlJiitwirlenDen nur u. a. grau
SliiüllersEberharD-bermsborf u. 1D, {grau Ronliel (leolfi)=
sain i. ER, grau illiolenaräbarmbrunn, berrn unD grau
9ieimpell=Saalberg i. ER. als wohl allen beiannte iliamen er:
wähnen, um unfere Derheihnngen entfprechenb gu begrünben.

* theater. 91m Sonntag, Den 1. <‚Sebruar 1920,
im „QBeiBen leler“ gaftiert Die Dresbner 3entralbiihne mit
ihrer erftllaffigen Dperettensilieuheit: „Ein iUiäDel aus Dem

 

  

 

Dolie“ in 3 bitten. Der gute fünf, Der Der Eefellfchaft ‚
vorangeht, leiftet genügenb Earantie für einen genufsreichen
leenb. 3ehn erfte Siräfte. Ia Earberobe unD prima
Rritifen ftehen 3ur Derfügnng. Stachmittags bereitet Die
Direltion Durch Deranftaltung einer Rinbervorftellung nnferen
S’cleinen eine an enehme Unterhaltung. Der SBorperiauf
finDet in Der Du . unD Runfthanblnng von Max ßeipelt
ftatt unD hat bereits begonnen. Eliiemanb verfäume fich
rechtgeitig eine Einlaßlarte au löfen.

* Ein Dentfches Dalnta-ßnnber. flBährenb in Der
ganaen EBelt für unfere Deutfche Wiart faum ein Silbers
grofchen gegahlt wirD, fteht fie in Der benachbarten Ifchecho=
Slowaiei über üriebensiursl Dort wirD Die Elliarl fegt
mit. 126 beller in 3ahlung genommen, gegen 117 vor Dem
Rriege. illiit anbern ilßorten, man braucht für eine tfchechifche
Sirone nur 80 iBfg. ftatt 85 wie ‚früher, 3u 3ahlen.

äerifrhbvrf.
Dom 1. {gebruar D. 3s. ab, haben wir folgenDe

rienbernngen
in Der Sililchberforgnug

Der SBevbllerung eintreten laffen.
anfpruch auf Dollmild) haben:

A. Rinber bis gur Dollenbnng Des 2. Bebensfahres
vom vollenbeten Des 2. bis 5ur 2301D
enbung Des 4. Bebensiahres
vom vollenDeten 4. bis 3um vollenbeten
6. Bebensfahre

B. Siranfe auf Erunb eines ärgtlichen Qltteftes nach
SBeftimmung.

C. Schwangere vom 5. SUionat Der Schwanger=
fchaft ab bis 3ur EntbinDung 1 l

‚Die Wilhbegugsiarten tommen vom 1. {gebruar D. 3s.
ab m Üortfall. Dafur werben ilBochenmilchlarten eingeführt
unD am 31. D. ilJits. gegen Dorlage Der bisherigen Siliilch=
begugsiarten m Der Drtsianglei ausgegeben werben.

Die bisherigen 93iilchbe3ugsfarten werben eingegogen
unD außer Siraft gefeht.

Die Empfänger Der Dollmilchiarten haben fich mit Den
ilRilchlieferanten, bei Denen fie Die wiilch begiehen wollen,
in Derbinbung an fegen unD fich Dort in eine Runbenlifte
eintragen Zu laffen.

üllwochenilnh ift Der auf Die anrüclliegenbe QBDche
lautenbe Qibfchnitt von Dem Milchlieferanten abgutrennen,
aufzubewahren, unD Die gefammelten lefchnitte am Eliten:
tag nach Dem erften emes febem Ellionats im hiefigen Sie=
bensmittelamt 3immer Sllr. 2 an Die Milchlontrollftelle ab=
anliefern. '

Banbwirte, Die mehr illiilch ergeugen, als fie nach le=
rechnung Des Selbftverbrauchs unD Der auf Elliilchmarlen
abaugebenben SUiengen nötig haben, haben Diefe reftlos 3u
verbnttern.

Die wagermilchverforgung wirD hiermit gleichfalls wie
folgt geregelt.

Es werben iebem haushalt pro Ro unD flBo e
l/4 Eiter Mager: ober Duttermilch angewiefefrf Die QIbgadhe
Der in lanbwirtfchaftlichen Detrieben entfallenben alliager=
unD SButtermilch Darf vom 1. gebruar D. 3s. ab nur gegen
legabe von iUiagermilchtarten erfolgen. Die iUiagermilchs
larten werben am Sonnabenb, Den 31. Sanuar D. S. in
Der Drtsianalei 3immer 2 gegen Dorlage Der Degugstarten
ausgegeben werben. Es wollen Die betren ßausbefiger
nur erfcheinen unD Die
Des baufes in Empfang nehmen. Die Empfänger Der
Elliagermilchiarten haben fich ebenfalls bei Den lBaanirten
in Runbenhften fur lIliagermilchbegug eintragen au laffen.
Da Wiegen unD Duttermilch nicht alltäglich 3a haben fein
Dürfte, wollen fich Die Banbwirte mit Den Degugsberechtigten
uber Die SBegugstage verftänbigen.

Qluch Die Magermilchtarten finD von Den flanbwirten
331m m3.?antptftücl gböhltrenäe?t' 311i fangmelnD unD allmonatlich

on ag na em r en n er rtslan le '
Slir. 2 hier abguliefern. 3 i 31mmer

berifchborf, Den 29. “Januar 1920.

Der Ermeinbeborftanb:
üeefer.

* Einbruch. Diebe brangen Siachts in Den Gaben Des
5errn Scharf hier unD ftahlen Eelb unD verfchiebene anbere
Sachen.

11

3/41

1/2 l

 

 

 

   
 

Rarten für Die fämtlichen iBewohner h  

bermsborf u. Si.

erfchoffen aufgefunDen.
in Den Iob getrieben hat, ionnte noch nicht feftgeftellt werben.

2in1 Ronaftberge in Der Siähe Der
Dilla „Elifabeth“ wurDe Der Dberlehrer Sjammer aus Derlin

was Den 3irla 30jährigen Wann

Bchreiberhau. Der QIbenbgug ab Dber-Schreiberhau
bisher 7,58 Uhr. fährt ab 2. cgebruar fchon ab 7,40 Uhr
von Dber=Schreiberhau, weit Die militärifche Rontrolle in
Striclerhäufer fegt aufgehoben ift.

Schmiebeberg. Einen guten üang machte Die Rrimia
nalpoligei zum. lilach einer telefonifchen ilJiitteilung finb
Dort 3wei fchwere Einbrecher feftgenommen worDen, Die Die
Ireibriemenbiebitähle bei Der Üirma E. 21. Dirgin hier, vera
übt hatten.
Den Einbrechern abgenommen werben.

 

mehr unD Dolfswirtfchafi.
Der Stanbmber 932ml.

D nach tehenDen Dabeüe bebentet Drief—angebvien‘i
unD 9züjöceilb er: gefärbt. Die tlialnta fteht lebt für ie 100 Gaumen

(E ). 100 S'i’ronen (Sir) beaw. 100 man! (Ein): i

f|

 

 

     

. 29. 1. f 28.1. 27. 1.
ßü'km’lä‘" Delb f Brief ErlD|Drief GelbfiBrieL

F D m (b 32931/: 33031/: 8646‘1: 365ml: 4196 4204
gmhtbaagennr. 13461/: 18511/: 14731/: 1476‘la 16981/! 1701’13;

Stoclhol—m Sir. 164874 16518/; 1873 1877 1998 2002 i

Ebriftiania Sir. 15781/2 15761/: 1743 1752 1848 1852 .
Dern ift. 14981/: 15017: 1748 1752 1798 1802 1

3m Erleben iofteten im Durchfchnitt 100 hollänbifche Enlben.
. 100 Dänifche. ichwebifche beew. norweaifche Rronen‘

fig 22352:; unD 100 Ürant rnnD 80 blind. von tietnen 8ms:
frbwaninngen natürlich abgefeben.

«x Berliner Drobnftenbörfe. letl‘ch notierte iBre e;

Der Deillner ilirobnttenbörfe am 29. Saunar: iöafer g

1000 Rilogragmm lolo —-‚ 3680—8780 Elliar! auf ioiortige lea1
n ab tation.

Ianuiliqichtamtlich finD folgenbe Dreife ermittelt. alles für

50 Siilogramm ab Station: Erbfen. Diltoriaerbfen 860-460
smart. gelbe unD grüne Erbfen 300—440 Elliarf. ibobneni

weiße in'änDifche 400—470 Slliarh iBelufdlfen 195—20821Iliar

iBferDevohnen 205-—228 Diari. ßiden 150——170 Elliarl

ßupinen 73——90 SJiarl. SeraDelle 135—142232arl. Diefeng
h en‚lofe‚ 43——4950 2mm. Str oh. Drahtgepre3128—29 50 smart
gebünbelt 20-—25 illiarh Sinnfelruben 7.00—8.00 2mm. |6:

nach sJiblaDeftation. Rohlrüben. gelbe 73/4—83/4 Ditarl. we e

53/4—61/1 Smart. Drocfenichnihel 90—92 am. Dito sBatent
Steffens 103-—105 Diarf. 9inttlee. inlanbiicber feibefrei bis
2300 Elliar .

xi: mnsfnhrverbot für auslänbifche ißerthabiere. Die
halbamtlich verlautet. wirD Das vom flieichsmmifter Der

{Einanaen erlaffene Derbot Der älusfnhrn Derünhernng ober

Derpfänbung auslänbifcher übertpapiere über 'Den 31. Sauna:

1920 hinaus. wieber auf Die Dauer oon awer {monaten per:

längert.
2k (5%le unD Silberpreife auf Dem Sliieltmarft. an

Der ßonboner EBörfe aahlte man neuerDings für ein il‘sfunb

Sterling bis an 800 Silarf. EolD unD Silber eraielten neue

Sielorbs. 6501D ift bis auf 1171/2 Schilling, Silber auf
84 sBence geftiegen. Die ßonboner Eliotierungen für 6501D
unD Silber finD befanntlich mahgebenb für Den iheltmarlt.

2k Dreife für Die meichsfchnhe. Die hohen fßreife für
Schuhe beruhen auf Den übermäßigen ißreifen fnr fertiges
Seber, feit Der Qlufhebnng Der ‚Bwangswirtfchaft. Der Sßreis
Des Bebers für ein Sßaar äerrenftiefel beträgt ieht 172,30
man. Sliit Dem anfwanb Der Sileinmaterialien, älrbeitse
Iohn, Dem llnte’fnehmergewinn nebft Unlaften. Die ieht mit
11 °/o angegeben werben. ift Der Stiefel von einer äabril
nicht unter Dnrchichnittlich 220 illiarl abaugeben. Daan fommt
Der Bufchlag Des Eroh: unD Rleinhänblers. Die „bieichsfchnh-

 

‚ verforgung (5}. m. b. Q“, Deren Eefellfchafter Das Deutfche Elteich
unD Die Erohftabt SBerlin, DresDen. älliünchem Stuttgart unD
Dreslau finD. verarbeitet Die Beberbeftänbe Der Deutfmen
EeDersfllitiengefellfchaft unD ift in Der 53age. Sperrenftiefel an
70 93iarf, Damen- unD S‘i'nabenftiefel an 60 Blinri, miäbrhenn
ftiefel an 45 Siliari, RinDerftiefel an 35 nnD 25 2mm abann
geben. Die Schuhe erhalten eine Sinnlrollnummer, Den
Sileinverfaufspreis unD einen Stempel „Sieichsfäiuh“.

>i< miefenhnfte Diarffpetnlativnen in leerifn. {nach
Den neueften Ellielbungen aus Den Dereinigten Staaten bei
laufen fich Die Dortigen Speinlationen in Dentfcher Elliarf auf
SD'lilliarDen. Die Speinlation erfolgt meiftens in Der ilßeife,
Dah für ie eine imillion Elliarl eine neunmonatige Dption
gegeben wirD. üür ie 100000 Diari werben 300 Dollar
gerechnet. Der Dptionspreis beträgt runD vier Eent für Die
SRari, währenD Die gegenwärtige {Rotierung nur etwa awei
Eent ift. Die Speiulation läuft alfo Darauf hinaus, Dah
3000 Dollar eingefeht werben in Der Erwartung. Die War!
werbe innerhalb von neun ElJlonaten vier Eent wert fein.
Elüclt Die Speinlation. fo beDentet ieDer Eent Divance über
vier Eent hinaus einen Eewinn von 10000 Dollar. Qlllein
in (Shicagv finD viele bunberte Derartige: Optionßgefchäfte
abgefchloffen worDen.

2ms Dem Mammut * " 1....
ä Der erneute Diarlohälsroaefr vertagt. Defanntlich hatte

Die üreiheit. Das Drgan Der Derliner Unabhängigen. von Den
Staatsanwälten Dr. flieismann unD Dr. Bumbrvich behauptet.
fie hätten in Der DJiarlohfache ialicbe Derichte Diitiert nnb ici;
Der ’Berbnnfelnng Des Datbeftanbes bei Der Ericbiehung er
ZlJlatrofen ichulbig gemacht. Die therhanblung Der Deshalb
gegen Den Diebaitenr Der üreiheit angeftrengten Rlage begann-

onnerstag vor Der Straffammer Des Derltner Sanbgertchts.
muhte aber vertagt werben. Da Die Derteibignng aahlreicbe
neue Deweisantrdge unD anträge anr ßabnng von Beugen.
ftellte. Denen Das Ecricht nachgab.
ä Der 'mifrhanbelte Einbrecher. Der iBäcIeJmeifter Starte

unD lein Sohn halten fich nor Dem DresDener Schwur:
gericht wegen fdiwerer Rörperverlebnng an verantworten.
Dei Starte war ein-„ebrochen warben. Der Einbrecher. Dez:
fieb;ehniährige Sohn Des im gleichen Saus wohnenberc
IheaterDieners illöhle, verfrach fich im Siamin. Boiler ilBu:
flachen Dater unD Sohn mit einem Seitengewebr in Den
Ramin hinein. holten Dann Stroh unD raucherten Damit bei;
Einbrecher aus Dem Ramin heraus. Der fchwere Römer“
uerleuungen Dapontrug unD am nachften Dage ftarb. 59mg.
Dericht verurteilte Die beiben wegen fahrlafnger Rörververr
leenng an nur te 600 Niarl EeIthrafe.
ä 811m Dobe verurteilte Das Schwnrgericht in Mannheim

Den öimmermann Üriebrich _Eeorgi. weil er Den Erofsw
inDuftriellen Rommeraienrat Dr. Rarl iiienther ermorDet hat.
Swifchen ilienther unD ftreifenDen erbeitern fpielten fich gerabe
heftige sJlnseinanberiehnngen ab. als Der Derurleilte anfällig
vorbeifam. fich eifnnifchte nnb Den ‘Santmeqlen tötete-
3 grm ein 8ufnun; nhaain Dentgis mit Den Streifenbers
benanb nicht. _

’- . . c.“

Dille fieben geftohlenen Irelbriemen ionnten



Jlah nnb 3cm.
o Sehnellbaurpfer Sivinemünves-Dir’lan. 11m Den

Durch Den volnifchen Rorribor abgefchnittenen Sianbsleuten
Ditpreuhens eine Slierbinbung mit Dem SDiutterlanDe au
fchaffen, eröffnen Die UieeDereten Stcttiner Daiupffchifisßßef.
iBraeunlirh in Stettin unD Die Darnburg—Umerilaeßinie,

eebüDerDienft, in Egamburg ab Srvinemünbe eine tägliche
Dampferverbtnbung in beiDen tRichtungen amifchen Srvinen
münDe unD ißillau.

. *o Singefchräufter Sirembenvertehr im Miefeugebirge.
Die von Der erbeiterfchaft Des .t'oirfchberger Streifes geforDerte
Einfchränlung Des iBäDerverlehrs hat nun Durch eine 513er-
oanung Des preuhifchen Staatßrninifterß für. iöolisernährung
"vom 14, Sanuar binDenDe Rraft erhalten. Danach Dürfen
‚fich in Den Drten Sirumhübel, Giebirgßbauben, Steinfelffen,
_ngnetenbvrf. Data, SeiDorf unD Schreiberhau Des Rreifes
©irfchberg, forvie DaD Einsberg im Rreife ßömenberg (Er-
tholungs: unD SBergnügungsreifenDe nicht länger als fünf
tage, einfchliehlich Des Uhreifctages, aufhalten unD nach
‘Deren illblanf auch Den Unfenthalt an einem anDeren Drte
nicht fortfehen. Diefe Dorfchrift finDet {eine Univenbung auf
iBerfonen, Deren Unfenthalt Durch äratliche Bengniffe be-
grünDet ift.

g o (Siemeinfrhaft Detttj'cher fllrbeiter mit fraugöfifdfen
(Deinerffrhaften. Die 9rbeiterfchaft im Drüctentvvfgebiet
Stehl beichloh aur befferen QBahrung ihrer Satereffen Den
anfchlufs an Die franaöfii‘aen (Serveri’fchaften in Straßburg.
Das Serverlfchaftslartell Dabei: hat Der Staatsregierung I
Den Dringenben flinnfrh unterbreitet, für beffere Qohnver- g
hältniffe Der Siebter erbeiterfchaft au forgen, um Die 21b- '
fplitternng au vermeiDer

O Bergarbeiterftreii in Smhfen. 3m Buganablsniher  Steinivhlengebiet ift faft Die getarnte ’Beleglchaft, 15000 bis

Die Seärsftunbenfchicht nnD Die SUnerieunnng Der ionnnu.
niitifdien Dcrgarbeiteru'iivu ablehnte. 663 mirD befürchtet,
halt litt) Der Streit auch auf Öflä BIvictaner Üieeier ansbe‘hnt.
8m Wim-“Anna Der 82' aribsarbeiten in Die Techmj.he 9m.
bitte allunouicn warben.
o {reimt Des ehemaligen Staatßferretära b. Rühr—

_ _ i lebten sliiachen hat fich befonDers in Den (Drohftäbten ein
18 000 Siliann, in Den Slusitanb getreten, meil Die Diegierung i

 nianu. Der frühere Staatsfeiretär Des Uusivärtigen mirD
fich in allernächfter Beit mit Diariesblnne von {trieblaenbern

ßefanntnraehnngen. i
1. säiichftgrenäe für Ehiietgins:

 ftetgeruugeu. .
mach Unhörnng Des 3ehner=Uusfchuffes (Semeinbesl

Dertreterßefchluf; vom 9. D. SUits.) unD im Denehmen mit
Dem SBorfihenDen Des SiJiiet=CEinigungs=letes mirD gemäf;
5 1 Der Unoanung Des EUiinifteriums für Doltsmvhlfahrt
vom 9. Degember 1919 (ER. 05. 581. S. 187) Die 5chth
grenöe ifür SUiietfteigerungen von Mieträumen auf 20"/0 au
Dem am 1. Suli 1914 vereinbarten vDer ortsüblichen Elliieta
vreife feftgefeht. .

Eliachbem feitens Der Siommunalanffichtsbehörbe’ (Ein=
fpruch gegen Die c{yeftfehung nicht erfolgt itt, rvirD oorftehen=
Der Defchluf; gemäß ä 4 Elir.6 a. a. D. hiermit vrriiffentlicht.

Rohlenverforgung.
Unter Den betannten Debingungen finDet am Montag,

Den 2. gebruar ein Deriauf von Rohlen auf Uiiartenabs
fchnitte. 61 nnD 62 ftatt unD 3mar:

 

2.

haushaltungslarte 1—300 von 8-—9 Uhr
301—-600 „ 9—10 „
601—900 „ 10—11 „
901—1200 „ 11—12 „
1201—CEnDe
n. (üntsbeg „ 12—121/„,

Der ‘Breis rvirD erft von Der Semeinbeßertretung feft=
gefeht rverDen. Die Detanntgabe erfolgt gegebenenfalls beim
‘Bertauf. ‘

9B armbrunn, Den 29. Sanuar 1920.

Der (ßenieinbevorftanb.
mengebaner.
 

.q._

Qheate in “Zi‘sarmbrnun
am Sonntag, Den l i’yebruar, ast. 8 Uhr,

im Gaale Des „weißen übler“.

Dresdner Zentral-Dünne. Dir. Kücbler.
Daö Steueftebxüegemvart. setzte Dveretten-Dienheito

{in hiäirt aus den Volitc
mallösßberette in 3 Qll‘ten Don (S. Dellinge'r.

flüitfiinftlerfongert. lozßen'ouen. Mitglieber erfterßulmeu.
Elliufil Don Druno Drenncr. —- Spielleitung Dir. Stüchler,

Sn DresDcn über 100 Sliial nor ftiiuDig
ausberfanftem baute gefpielt.

hat: btge f a n g s fel) la g er: „Dilanfi fchan ringe:
herum in Die (Scren‘f. „inofen nnb Deilchen“.

' Släfeiflieb. Duett. „914chfte85ahr,meun6 tvieDer
üleifrh nuD ßntter gibt“. flüäbelcheianett.

iBorvertanf in Qeipelte Dachhanbluug.
Sperrfita 3,60 921b, 1. EBIah 2,75 5112D, 2. 231a; 1.76 921l.

Un Der Silbenbtaffe 50 513fennig Safchlag.

Stachmittag 4 Uhr: a inDer v or fte llung.

Der nrmn limin ltinlmuhtsalutt.
Märchenwiel in 4 2mm.

(Eintrittspreifezstrerrfth 1 911D, 1. SBIah 80 513fg., 2. SJSIaB
60 Slifcnnig.

    

 

Um gütigen 3ufpruch bittet Die Dirertion.
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kannrietsunleihe .......
Hans Hinderer Breslau! Stlmlllll. Stadt ‚I!

  

 

 

hledaflöhc    

S’inlb, einer
heiraten.

o Einen Siebftahl mit Souberprg führte Der auf Dem
äbchfter Dahnhof befchiiftigte Qilfsrvtteuführer sUntheä’a aus
Slßicfer ans. (Er ftahl Gifenbahnfchmellen, Bementröhren
unD anDeres mertnolles bahnfisialifches (S‘igentum, brachte
Die geftohlenen Sachen in (iifenbahnmagen unter, ftellte fie
au einein SonDerauge aufammen nnD führte Diefen unter
iBollDampf nach Der Station Rriftel, rvo ßehler Die ilßagen
entlnDen. Der Giauncr führte Dann Den Sonberaug nach
Der Qlußgangsftation aurücl. Die i’rranlfurter Dahnhofsa
lriminalpoliaei nahm Den Dieb fefi nnD befchlagnahmte bei
einer üirrna in Rriftel Das Diebesgut.

o ltngeheure ißreiäfteigerungen für 981ei au ‚Buchs
Drucla nnD anDeren Blueefeu. Um leisten ilüittrvoch rvurDe
in Stöln für SBleimetalI, Das im S}rieDen 30 bis 40 s‚lifennig
Das Rilo loftete, mehr als 16 2mm Das Rilo geforDert.
Sieben anDeren Gierverben werben Durch Diefe nnerhörte
ßreißfteigerung befonDers Beitungßherausgeber unD Dum-
Druclereibefieer betroffen, Die Das Metall aur Foerftellung
ihrer Druclplatten unD ßettern gebrauchen.

o 5er ltngliiclögng. Donnerstag früh fuhr Der Söauptc
D=8ug 4 Sinfterburg—Rönigsberg—«iBerlin infolge überfahren?»
Des (Einfuhrfignals auf Dahnhof Gaerfl auf einen im thauvta
gleis ftehenDen Militärräumungßgug auf. (Ein Solbat nnD
gtvei MaifeuDe finD tot, geh'n SolDaten unD fünf bleifenDe
fchrver verleht. Don beiDen Bügen finD ißagen aertrümmert.

Der verunglüclte Bug ift Der gleiche DsSug 4, Deffen
iBorang vor luraer Beit infolge eines verbrecherifchen Un-
{dfl‘i‘iä in nächfter Eliähe von SchneiDemühl fchrver ver-
ungr e.

0 Zedev ó|mndel mit (Dolbmüngen ftrafbar. 3a Den

Tochter Des bel’annten Sthlenmagnaten, vero

fchrvunghafter Säanbel mit («Solbmünaen entmiclelt, Die bis
ieht verborgen gehalten unD nun hervorgebracht rverDen, Da
Söänbler Detrüge von 350 bis 400 2mm sBunter Deaahlen.
Das (QioIDgelD mirD zum Zeil rveiter verlauft, aum Ecil
nach Dein Uuslanb verfchvben. Sämtliche Gioleünsene
antäufer haben fich fchrver ftrafbar gemacht, Denn nach Dem
Qiusführnngsgefeh aum griebensvertrage vom 81. nguft
1919, Der icht in Rraft getreten ift. mirD Derleniae beitrait.

' Sonntag,

Der vor Dem 1. aviai 1911 ohne (benehmignng Des Eitel
mirtfchaitsminifiers über (halb verfügt. Seher, De:
GiongelD hanDelt, Räufer aber 58erlänfer‚ hat Strafe
wirft. Die fliegiernng ivill firenge ißerfolgung gegen
GDlchhieber einleiten.

o Dem (Drohfener auf Dem Zwarnemüuber älngpla
0finD fämtliche {Flugaeuge Die fiel) _in Der großen ülngaeu
halle 5 befanDen, 311m Opfer gefallen. Strich oberflächlich
Srbõ°‑11ng fvll [ich Der Schaben auf etwa 8 Millionen _ ‚
belaulen. . 3'

Kirchliche mehreren.
Gvangelifche Siirche.

'Den 1. gebruar (Septugefimä), vormittags um
9 Uhr Deichte unD hlg. Ubenbmahl. Um 91/.2 Uhr
Unfang Des (SeitesDienftes. Stolleite für Das UDala
bert=Dialoniffenstbiutterhaus in Rrafchnih.

UhenDs um 8 Uhr Derfammlung Des QZhriftlichen Dereins
junger {Biänner im Speifefaal Der Eirma c{güllnen

Rotholifrhe Siirrhe.
Sonntags: 1/27 Uhr hlg. ‘JJieffe, 9 Uhr ‘BreDigt, 1/210 Uhr

5ochamt, V23 Uhr SegensanDacht.
ißochentags: täglich 7 Uhr hlg. 9Jieffe.
SonnabenD: 5 Uhr Deichtgelegenheit.

   

 

 

(Evangelifdislutherifdie Siirrheäin herifthorf.
Darmittags 91/, Uhr ßefegottesbienft.
Dormittags 91/, Uhr iBreDigt in Sch'osDorf. ‘B. Ruhlmann.
Dienstag 5 Uhr DibelftunDe in birfchberg.
Donnerstag 5 Uhr Dibelftunbe in SjerifchDorf.

‚Chriftlirhe (bemeinfrhaft (innerhalb Der EanDestirche)
Sonntag nachmittag 4 Uhr, Deriammlung Deuifch

Rolonie 4 unD Donnerstag nachmittag 4 Uhr iBieDel=
ftnuDe, Dilia borter, Salabrücl’e, 1. Irevpe

”_—— 

 

 

 

äWQQWWWWMQWWWMWÜÜä

Stolze-
SchreyStenographen-‘V erein

Warmbrunn’Herisciidori.
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Sonnabend, den 3|. Januar 1920,

abends 2/28 Uhr,

im Saale des „Weissen Adler“:

2. Stiftungsiesi‘
verbunden mit

Vorträgen, Preis-Verteilung und Ball.

II..IllI‘.lll‚l'II TIlllilIiill

Zutritt nur gegen Vorzeigung,r der Ein—

tritts- oder der Einlaciungskarte. An

der Kasse sind erstere nur noch in

beschränkter Zahl zu haben.  
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W
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Der Vorstand.   
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(Sintrhane 3m: üioft.
Sonntag, Den 1. Eebrnar

Statturnier.
anfang 3 hihr. anfang 3 hlhr.

(Es laDet ergebenft ein ürnft Urban.

(Eine gnte billige gerliner Engesgeitnng
ift Die

Deutfehe äßarte
(Degen:

Bodenwecber

beransgeben

Dr. jur. h. c. nach Damascbke
(Der befanutlieh von männern nnb Grauen

aller ‘Barteien ab? Ranbibat für Die

Reichsvräsidentschan
anfaeftellt in).

wart: 2.— monatlich
(mit 6 Üeilagen tviirhentlirh).

‘Berlag Der Deutfcheu QBarte
Derlin man. 6.

————"_———I
erhtnng l | rhtnng l ‘3

(älegante iliiasteu—rüoftüme
[amie garnevalsmütgen für Damen unD starren in

größter Unsrvahl.

I'heatrre‘tterlrihahcfhift 9b. Dinger

  
 

 

 

 

 

   

   
   

   

eine
belmsranen
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iiesieurent Hast 315mm
Oberssjerifrhbarf,

(hiersDorferftrahe. 036e “lBeihrihsbergftrahe.

Svnnabenb, Den 31 Schnur, von abenDs 71/.3 Uhr ab:

Dreieöhateeieier
moöu alle äreunbe unD (hörmer freunDlichft einlaDet

Wilhelm Küster.
. ' . . /

⸗ q ‘J 4. ‘IM“|1" ‚l ß

‘‚. ‚ s
l' t'i: H"

--;.0._’__ .2". 99 4

für Den gangen Ing, eventl.
auch nur von 1/2‚.8Uhr vor=
mittag bis 5 Uhr nachmittag

bei haben betritt ariuht.
3u erfragen in Der (5e

fchiiftsftelle Dieter 3eitung.
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äfineisihert
51i nerianfen:
Sienesfchmaröes Ulpaltafleib,
Iriiothemb (neu),
neue 331anellhofe,
1 ißaar neue ülechthausfchuhe.

311 erfragen in Der ®e=
fchüftsftelle Diefes Blattes.

1 fchöner Setttühler, auch als

 

 

        
 äomfle' (R Cf) zßäizfif‘giäe .. ṅ sie"

1 an aften ir e), .
1 *Bupfpenlochofen, n 6 D f 09H
1 anti eiBoräellanlompottiere . b!

unD anDeres mä . Zimmer

Du „erfinden g eQlinuecgotte mit gBre’san abe
”Nimm” 1’ 1° (Etage. unterg H. F. 24‘” ang Die
 Defchäfi'sftelle D. 3eitung.

eunässen
 Vertausche

haingnniher.
Qiogeh

gerifchDorf 162.

Eine faubere grau

flldlt füafrhftelle.
3u erfragen in Der 03e=

fchäftsftelle Diefer 3eitung.

SEEEEEEEEEIEIEEEEEEEE]

(initmirtc mit Sinlnnialmunnbiinitn
finDen bei mir eine günftige Ginlaufsquelle für

3igarreu
in SBreislagen von wart: 600,— pro Sliille an.

sUrthur 217i. Raufrnann,
Irritationenhinhhmnluru

marmbrnnn —— Dvigtsborferftr. 3.
(iRofenheim). — SSelefon 209.

 

 

.113" —

fort. Qllter unD (beichlecht an:-
SBefreinng garantiert fv= 

geben. Unsinnft gratis.

Verinnflhnusthlinhrt.Mümieniaöa
Sjiltensbergerftrahe 6.

Die 3" M“. gielgfctfibtraigelrgüä
Siebeueriuerbaßrofpeltiltr .144. grat

‘Bflßagenfnechtflierlag ßeimig.
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.‚. . M451- '43? er. „7    
 

 
 ßirfchberg, Dichte Durgftrafse 18.
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